
                                                                                                                                                                      
Hauptausschuss 
 

Festlegungsniederschrift 
der Sitzung des Hauptausschusses vom 27.11.2012 im Gemeindesaal  
Eichhornstr. 4-5 
---------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
A) Öffentlicher Sitzungsteil 
 
 Beginn: 19.00 Uhr   Ende:  19.30 Uhr 
 
 Teilnehmer:  Herr Quasdorf, Herr Neumann, , Herr Krüger, Herr Schulz,  
    Herr Stenglein, Herr Dr. Kuttner, Herr Wegner, Frau Johne 
        
 entschuldigt: Herr Budach 
 
 TO: entsprechend der Ladung ! 
 
B) Nichtöffentlicher Sitzungsteil 
 
 Beginn: 19.30 Uhr   Ende:  19.35 Uhr 
 
 siehe gesonderte Niederschrift !    
 
Zu A) 
 Der Vorsitzende des Hauptausschusses, Herr Quasdorf, eröffnet die Sitzung 
 und fragt an, ob es seitens der Fraktionen Änderungs- bzw. Ergänzungs- 
 vorschläge zur vorliegenden Tagesordnung und zur Niederschrift der 
 vorangegangenen Sitzung des Hauptausschusses gibt. Das ist nicht der Fall. 
 Somit ist die Niederschrift bestätigt und wird veröffentlicht. 
 
1. Informationen des Bürgermeisters 
- zu Nachfragen von Bürgern wegen mangelnder Information durch die  
 Gemeinde Bestensee zum Volksbegehren Nachtflugverbot 
 Die Verwaltung hat genügend Informationen herausgegeben, wie z.B. 
 Aushänge, Bestwiner, Internet, Tageszeitungen usw. 
- Das Straßenbauprogramm ist, bis auf die Wendeschleife Neue Str.,  
 für dieses Jahr abgeschlossen. 
- Die Straße „Unter den Eichen“ ist ausgebaut, die VOB-Abnahme erfolgte.  
 Für die Straße wurde eine Geschwindigkeitsbegrenzung von 30 km/h  
 angeordnet. Weitere Einschränkungen wird es nicht geben. 
 
 Herr Krüger fragt an, wie der Stand zum Toilettenhäuschen am Bahnhof ist? 
 Herr Quasdorf – mit dem Pächter des Imbisses gibt es einen rechtskräftigen 
 Vertrag, die Toiletten werden weiter so betrieben wie bisher und bleiben  
 während der Öffnungszeiten des Imbisses geöffnet. Eine City-Toilette wird es  
 nicht geben, weil es keinen gibt, der sie betreut.  
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2. Beschlussvorlagen 
 
 B 48/12/12 - Haushaltssatzung der Gemeinde Bestensee für das Haushalts- 
   jahr 2013 
 
 Herr Stenglein informiert, dass der Finanzausschuss ausgiebig dazu beraten 
 hat. Diskutiert wurde zum Stellenplan, Ergebnishaushalt und Kreditauf- 
 nahme Straßenausbau. Für die Kreditaufnahme gibt es eine Tischvorlage im 
 nichtöffentlichen Teil. 
 Frau Koeppen ergänzt, dass wir eine höhere Kreditaufnahme einplanen 
 mussten, als wir uns vorgenommen hatten. Der Finanzplan hat keinen 
 Spielraum für größere Vorhaben. 
 Herr Krüger fragt an, ob die Kreditaufnahme nur dem Straßenausbau 
 geschuldet ist oder dient er auch dazu, den Gemeindehaushalt zu  
 finanzieren?  
 Frau Koeppen – nein, es ist eindeutig mit dem Beschluss des Ausbaupro- 
 grammes konzeptionell festgelegt worden, dass in jedem Jahr, in dem 
 Baumaßnahmen stattfinden, die Hälfte der Summe, was die Gemeinde an 
 Bauleistungen zu tragen hat, über Kredit finanziert wird. Kredite dürfen  
 nur für Investitionsmaßnahmen aufgenommen werden, nicht um den  
 allgemeinen Haushalt zu decken. 
 Herr Dr. Kuttner – der Stellenplan wurde mit 5 Stellen aufgestockt, der 
 Außendienstmitarbeiter Ordnungsamt wird ebenfalls mit 0,5 Stelle auf- 
 gestockt, weshalb? 
 Frau Hinzpeter – im Verwaltungsbereich haben wir eine Stellenerweiterung 
 von 0,5 im Ordnungsamt für die Sondernutzung und in der Kämmerei von 
 30 auf 40 Stunden für die Anlagenbuchhaltung. Alle anderen Stellen sind  
 im Kita-Bereich, weil wir ab August nächsten Jahres eine Mehraufnahme 
 von Kindern haben und das entsprechende Fachpersonal vorhanden sein  
 muss. 
 
 B 49/12/12 - Festsetzung des ortsüblichen Durchschnittsmietwertes für die 
   Erhebung der Zweitwohnungssteuer im Haushaltsjahr 2013 
 
 Herr Dr. Kuttner – bei privat vermieteten Wohnungen sollte noch mal 
 recherchiert werden. Für Pätz sind 9 Wohnungen mit Privatvermietung 
 angegeben. Diese Anzahl kann nicht zutreffen.  
 Die Verwaltung wird ausdrücklich gebeten, bei allen neu zu beschließenden  
 Satzungen den Wert des Vorjahres mit anzugeben und die neu festzu- 
 setzenden Werte hervorzuheben. 
 
 B 50/12/12 - Überplanmäßige Aufwendungen/Auszahlungen Kreisumlage 
   und Schulkostenumlage 
 
 keine Anfragen ! 
 
 
 
 
 



- 3 - 
 
 B 51/12/12 - 1. Änderungssatzung zur Feuerwehrkostensatzung der  
   Gemeinde Bestensee 
 
 keine Anfragen ! 
 
 B 52/12/12 - Vergabebeschluss der Gemeinde Bestensee zur Durchführung 
   des Winterdienstes 
 
 Herr Quasdorf – wir sind in diesem Jahr im letzten Vertragsjahr und mussten 
 deshalb neu ausschreiben. Das Angebot der Fa. Wolf war das kosten- 
 günstigste. Wir werden in diesem Jahr den Winterdienst akribisch  
 kontrollieren, vor allem in den Bereichen, wo Straßen neu ausgebaut 
 wurden. Sollte die Räumung nicht ordnungsgemäß erfolgen, dann müssen  
 wir uns nach dem Winter mit der Gemeindevertretung über die Problematik  
 Winterdienst auseinandersetzen und sehen wie wir damit umgehen. Wir sind  
 nicht mehr gewillt, Leistungen zu bezahlen, die nicht erbracht worden sind. 
 
 keine Anfragen ! 
 
 Alle Beschlussvorlagen werden in die Gemeindevertretung eingereicht. 
 
2. Sonstiges 
 
 keine Anfragen / Informationen ! 
 
 Der öffentliche Sitzungsteil endet um 19.30 Uhr 
 
 
 
 
Quasdorf 
Bürgermeister und Vorsitzender 
Hauptausschuss 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


